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Multimediamerkmale

Mit den Multimediamerkmalen lhres Computers kénnen Sie Musik héren, Filme und Bilder ansehen. lhr
Computer verflugt mdoglicherweise Uber die folgenden Multimediakomponenten:

Optisches Laufwerk zum Wiedergeben von Audio- und Videodiscs
Integrierte Lautsprecher zur Musikwiedergabe

Integrierte Mikrofone zur Audioaufnahme

Integrierte Webcam zum Aufnehmen von Videos

Vorinstallierte Multimediasoftware, mit der Sie Musik, Filme und Bilder wiedergeben bzw. anzeigen
und organisieren kénnen

Tastenkombinationen fir den schnellen Zugriff auf Multimedia-Aufgaben

HINWEIS: Moglicherweise verflgt lnr Computer nicht tGber alle aufgefiihrten Komponenten.

In den folgenden Abschnitten wird beschrieben, wie Sie die Multimediakomponenten Ihres Computers
erkennen und verwenden kénnen.



Beschreibung der Multimediakomponenten

Die folgende Abbildung und die zugehdrige Tabelle beschreiben die Multimediamerkmale des
Computers.

B HINWEIS: Mdglicherweise unterscheidet sich Inr Computer optisch leicht von der Abbildung in diesem
Abschnitt.
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Komponente Beschreibung

(1) Webcam Fur Audio- und Videoaufnahmen sowie Fotos.

(2) Internes Mikrofon Fir Audioaufnahmen.

(3) Lautsprecher (2) Zur Audioausgabe.

(4) Audioausgangsbuchse (Kopfhorer) Zum Ubertragen von Audiosignalen, wenn das Gerét an optionale
Stereo-Aktivlautsprecher, Kopfhorer, Ohrhorer, ein Headset oder
die Fernsehtonausgabe angeschlossen ist.

HINWEIS: Wenn ein Gerat an einer Kopfhérerbuchse
angeschlossen ist, sind die Computerlautsprecher deaktiviert.

(5) Audioeingangsbuchse (Mikrofon) Zum Anschlief3en des Mikrofons eines optionalen Computer-

Headsets oder eines Mono- oder Stereomikrofons.
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Einstellen der Lautstarke

Verwenden Sie folgende Bedienelemente zum Einstellen der Lautstarke:

e  Tastenkombinationen zur Lautstarkeregelung — Eine Kombination der fn-Taste (1) und entweder
der f9- (2), f11- (3) oder f12-Taste (4):

o

Um die Lautsprecher stummzuschalten oder wieder zu aktivieren, driicken Sie fn+f9.

Um die Lautstarke zu verringern, driicken Sie wiederholt fn+f11.

Um die Lautstarke zu erhdohen, driicken Sie wiederholt fn+f12.

e Windows® Lautstarkeregelung:

a.

b.

Klicken Sie auf das Symbol Lautstéarke im Infobereich auen rechts in der Taskleiste.

Erhéhen oder verringern Sie die Lautstarke, indem Sie die Schieberegler nach oben bzw.
nach unten justieren. Aktivieren Sie das Kontrollkdstchen zum Stummschalten, um die
Lautsprecher stummzuschalten.

— ODER -

a.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste im Infobereich auf das Symbol Lautstarke, und klicken
Sie dann auf Lautstarkeregelung 6ffnen.

Erhéhen oder verringern Sie die Lautstarke, indem Sie den Schieberegler fir die
Lautstarkeregelung nach oben bzw. nach unten justieren. Sie kénnen auch die Balance
einstellen oder die Lautsprecher stummschalten.

Einstellen der Lautstarke 3



Wenn das Symbol Lautstarke nicht im Infobereich angezeigt wird, fiihren Sie folgende Schritte
aus, um es hinzuzufliigen:

a. Wabhlen Sie Start > Systemsteuerung > Sounds, Sprachein-/ausgabe und Audiogerate
> Sounds und Audiogerate > Registerkarte Lautstarke.

b. Aktivieren Sie das Kontrollkastchen Lautstarkeregelung in der Taskleiste anzeigen.
c. Klicken Sie auf Ubernehmen.
e  Lautstarkeregelung in Programmen:

Auch in einigen Programmen I&sst sich die Lautstarke einstellen.
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2 Multimediasoftware

Auf Ihrem Computer befindet sich vorinstallierte Multimediasoftware, mit der Sie Musik héren sowie
Filme und Bilder ansehen kénnen. In den folgenden Abschnitten finden Sie nahere Informationen tber
vorinstallierte Multimediasoftware.

Zugreifen auf vorinstallierte Multimediasoftware

So greifen Sie auf vorinstallierte Multimediasoftware zu:

A Wahlen Sie Start > Alle Programme, und rufen Sie dann das gewlinschte Multimediaprogramm
auf.

B HINWEIS: Einige Programme befinden sich mdglicherweise in Unterordnern.
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Installieren der Multimediasoftware von einer Disc
So installieren Sie Multimediasoftware von einer CD oder DVD:
1. Legen Sie die Disc in das optische Laufwerk ein.
2. Folgen Sie nach dem Starten des Installationsassistenten den Anleitungen auf dem Bildschirm.

3. Starten Sie bei entsprechender Aufforderung den Computer neu.

B HINWEIS: Nahere Informationen zum Verwenden der im Lieferumfang enthaltenen Software finden
Sie in den Anleitungen des Softwareherstellers, die in der Software, auf einer Disc oder auf der Website
des Herstellers bereitgestellt werden.
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Audio

Auf lhrem Computer kdnnen Sie verschiedene Audiofunktionen nutzen:

e Wiedergeben von Musik Uber Ihre Computerlautsprecher und/oder angeschlossene externe
Lautsprecher

e Audioaufzeichnung Uber die internen Mikrofone oder ein angeschlossenes externes Mikrofon
e Herunterladen von Musikdateien aus dem Internet

e  Erstellen von Multimediaprasentationen mit Ton und Bild

e Ton- und Bildibertragungen mit Instant Messaging Programmen

e Streaming von Radioprogrammen (bestimmte Modelle) oder Empfangen von Hérfunksignalen

e  Erstellen oder ,Brennen” von Audio-CDs (bestimmte Modelle)



AnschlieBen von externen Audiogeraten

/A VORSICHT! Verringern Sie unbedingt die Lautstérke, bevor Sie Kopfhérer, Ohrhorer oder ein Headset
verwenden, um Gesundheitsschaden zu vermeiden. Weitere Sicherheitshinweise finden Sie im
Dokument Hinweise zu Zulassung, Sicherheit und Umweltvertréglichkeit.

Wenn Sie externe Gerate wie externe Lautsprecher, Kopfhorer oder ein Mikrofon anschlie@en mochten,
lesen Sie die Informationen im Lieferumfang des Gerats. Um beste Ergebnisse zu erzielen, beachten
Sie Folgendes:

e Stellen Sie sicher, dass das Geratekabel fest in der entsprechenden Buchse des Computers sitzt.
(Kabelanschlisse sind in der Regel entsprechend den passenden Computerbuchsen farblich
gekennzeichnet.)

e Stellen Sie sicher, dass alle erforderlichen Treiber flir das externe Gerat installiert sind.

B HINWEIS: Ein Treiber ist ein erforderliches Programm, das die Signale zwischen dem Gerat und
dem damit verwendeten Programm ,Ubersetzt".
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Uberpriifen der Audiofunktionen

So Uberprifen Sie die Systemklange auf Inrem Computer:
1. Wahlen Sie Start > Systemsteuerung.
2. Klicken Sie auf Sounds, Sprachein-/ausgabe und Audiogerite > Sounds und Audiogerate.

3. Wenn das Fenster Sounds und Audiogerate geoffnet ist, klicken Sie auf die Registerkarte
Sounds. Wahlen Sie unter Programmereignisse ein beliebiges Klangereignis, wie einen Piep-
oder ein Signalton, und klicken Sie dann auf das Symbol mit dem Pfeil nach rechts neben dem
aufgefihrten Klang.

Die Audioausgabe sollte Gber die Lautsprecher oder angeschlossene Kopfhérer erfolgen.
So Uberpriifen Sie die Aufnahmefunktionen Ihres Computers:
1. Wahlen Sie Start > Alle Programme > Zubehoér > Unterhaltungsmedien > Audiorecorder.

2. Klicken Sie auf Aufnahme, und sprechen Sie in das Mikrofon. Speichern Sie die Datei auf dem
Desktop.

3. Offnen Sie Windows Media Player, und geben Sie die Aufnahme wieder.

B HINWEIS: Die besten Ergebnisse bei einer Aufnahme erzielen Sie in einer leisen Umgebung und
wenn Sie direkt in das Mikrofon sprechen.

A Um die Audioeinstellungen zu bestatigen oder zu dndern, klicken Sie mit der rechten Maustaste
auf das Symbol Sound in der Taskleiste, oder wahlen Sie Start > Systemsteuerung > Sounds,
Sprachein-/ausgabe und Audiogerate > Sounds und Audiogerite.

Uberpriifen der Audiofunktionen 9



4 Video

Ihren Computer kénnen Sie fur verschiedene Anzeigemdglichkeiten nutzen:
e Filme ansehen

e Spiele im Internet spielen

e Bilder und Videos bearbeiten, um Prasentationen zu erstellen

e Externe Videowiedergabegerate anschlieen
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AnschlieRen eines externen Monitors oder eines
Projektors

Uber den Anschluss fiir einen externen Monitor kénnen Sie ein externes Anzeigegerat, wie einen
externen Monitor oder Projektor, mit dem Computer verbinden.

A Um ein Anzeigegerat anzuschlieRen, schlieRen Sie das Kabel des Anzeigegerats an den
Anschluss flr einen externen Monitor an.

13l

B HINWEIS: Wenn auf einem ordnungsgemaf angeschlossenen externen Anzeigegerat keine Anzeige
erfolgt, driicken Sie die Tastenkombination fn+f4, um die Anzeige auf das Gerat umzuschalten. Wenn
Sie die Tastenkombination fn+f4 noch einmal driicken, kdnnen Sie die Anzeige wieder auf das
Computerdisplay schalten.

Anschliel3en eines externen Monitors oder eines Projektors 11



Verwenden des HDMI-Anschlusses

Bestimmte Computermodelle verfiigen uber einen HDMI-(High Definition Multimedia Interface)
Anschluss. Uber diesen Anschluss kann an den Computer ein optionales Anzeige- oder Audiogerat,
z. B. ein High-Definition-Fernsehgerat oder andere kompatible digitale Gerate oder Audiokomponenten,
angeschlossen werden.

Der Computer kann ein an den HDMI-Anschluss angeschlossenes HDMI-Gerat unterstitzen, wahrend
das Bild gleichzeitig auch auf dem Computerdisplay oder einem anderen unterstiitzten externen
Anzeigegerat angezeigt wird.

B HINWEIS: Um Videosignale Giber den HDMI-Anschluss zu tbertragen, bendtigen Sie ein genormtes
HDMI-Kabel (nicht im Lieferumfang enthalten), das in den meisten Elektrofachgeschaften erhaltlich ist.

So schlieRen Sie ein Anzeige- oder Audiogerat an den HDMI-Anschluss an:

1. Stecken Sie ein Ende des HDMI-Kabels in den HDMI-Anschluss am Computer.

HDMI

o~

2. Schliel3en Sie das andere Ende des Kabels am Anzeigegerat an. Folgen Sie dabei der
Bedienungsanleitung des Gerateherstellers.

3. Dricken Sie die Tastenkombination fn+f4, um die Anzeige zwischen den angeschlossenen
Anzeigegeraten umzuschalten.
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Audiokonfiguration fur HDMI

Zur HDMI-Audiokonfiguration schliefien Sie ein Audio- oder Anzeigegerat, z. B. ein hochauflésendes
Fernsehgerat, an den HDMI-Anschluss an lhrem Computer an. So konfigurieren Sie das Standard-
Audiowiedergabegerat:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol Lautsprecher im Infobereich auen rechts
in der Taskleiste, und klicken Sie auf Audioeigenschaften einstellen.

2. Klicken Sie auf der Registerkarte Audio unter Soundwiedergabe entweder auf HD Audio digital
out (HD-Audiodigitalausgang) oder auf ATI HD Audio rear output (ATI HD-Audioausgang hinten).

3. Kilicken Sie auf OK.

Wenn die Audioausgabe wieder tber die Computerlautsprecher erfolgen soll, fihren Sie diese Schritte
aus:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Symbol Lautsprecher im Infobereich auen rechts
in der Taskleiste, und klicken Sie auf Audioeigenschaften einstellen.

2. Klicken Sie auf der Registerkarte Audio unter Soundwiedergabe auf Sound MAX HD Audio.
3. Klicken Sie auf OK.

Audiokonfiguration fir HDMI 13



5 Optisches Laufwerk

Anzeigen von Informationen uber das installierte optische
Laufwerk

A Wabhlen Sie Start > Arbeitsplatz.

Alle im Computer installierten Gerate werden angezeigt, auch das optische Laufwerk. Ihr Computer
verfigt mdglicherweise Uber einen der folgenden Laufwerktypen:

e DVD-ROM-Laufwerk
e DVD+/-RW SuperMulti LightScribe Laufwerk mit Double-Layer-Unterstitzung
e  Blu-ray ROM DVD+/-RW SuperMulti LightScribe Laufwerk mit Double-Layer-Unterstiitzung

B HINWEIS: Einige der oben aufgefiihrten Laufwerke werden von Ihrem Computer moglicherweise nicht
unterstitzt.
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Verwenden optischer Discs

A

Ein optisches Laufwerk, beispielsweise ein DVD-ROM-Laufwerk, unterstitzt optische Discs (CDs und
DVDs). Auf diesen Discs werden Daten wie Musik, Fotos und Filme gespeichert. DVDs besitzen eine
héhere Speicherkapazitat als CDs.

Ihr optisches Laufwerk kann Standard-CDs und -DVDs lesen. Wenn es sich bei lhrem optischen
Laufwerk um ein Blu-ray Disc-ROM-Laufwerk handelt, kann es auch Blu-ray Discs lesen.

HINWEIS: Einige der hier aufgeflhrten optischen Laufwerke werden von lhrem Computer
moglicherweise nicht unterstitzt. Es sind unter Umsténden nicht alle unterstitzten optischen Laufwerke
aufgefihrt.

Einige optische Laufwerke kdnnen optische Discs auch beschreiben. Siehe folgende Tabelle.

Typ des optischen Laufwerks  Schreibzugriff auf  Schreibzugriff auf  Schreibzugriff auf  Schreiben von
CD-RW DVD+RW/R DVD+RW DL Etiketten auf
LightScribe CD
oder DVD*RW/R

DVD+/-RW SuperMulti Ja Ja Ja Ja
LightScribe Laufwerk mit Double-
Layer-Unterstiitzung*t

Blu-ray ROM DVD+/-RW Ja Ja Ja Ja
SuperMulti LightScribe Laufwerk

mit Double-Layer-

Unterstiitzung*t

*Auf Double-Layer-Discs kdnnen mehr Daten als auf Single-Layer-Discs gespeichert werden. Double-Layer-Discs, die mit
diesem Laufwerk gebrannt werden, sind mit vielen Single-Layer-DVD-Laufwerken und -Playern méglicherweise nicht
kompatibel.

tLightScribe Discs sind separat zu erwerben. LightScribe erstellt ein Bild in Graustufen, das mit einem Schwarzweil¥foto
vergleichbar ist.

ACHTUNG: Um eine mogliche Verschlechterung der Bild- und Audiowiedergabe, Datenverlust oder
den Verlust der Wiedergabefunktion fir Audio- und Videodaten zu vermeiden, sollten Sie wahrend des
Lesens einer CD, DVD oder BD oder Beschreibens einer CD oder DVD nicht den Standbymodus oder
Ruhezustand einleiten.
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Wiedergeben von Musik

1. Schalten Sie den Computer ein.

2. Dricken Sie die Auswurftaste (1) an der Frontblende des Laufwerks, um das Medienfach
freizugeben.

3. Ziehen Sie das Fach (2) heraus.

4. Fassen Sie die Disc am Rand und nicht an der Oberflache an. Legen Sie die Disc mit der
Beschriftungsseite nach oben auf die Spindel.

Bf HINWEIS: Wenn sich das Medienfach nicht vollstéandig herausziehen l3sst, kippen Sie die Disc
leicht, um sie auf die Spindel zu legen.

5. Dricken Sie die Disc (3) vorsichtig bis zum Einrasten auf die Spindel im Medienfach.

6. SchlieRen Sie das Medienfach.

7. Wenn Sie AutoPlay noch nicht wie im Abschnitt ,Konfigurieren von AutoPlay“ beschrieben
konfiguriert haben, wird ein AutoPlay Dialogfeld geéffnet. Darin werden Sie aufgefordert
anzugeben, wie Sie den Medieninhalt verwenden mdchten. Wahlen Sie Windows Media Player
aus.

B HINWEIS: Nachdem eine Disc eingelegt wurde, folgt in der Regel eine kurze Pause.

Wenn der Standbymodus oder Ruhezustand wahrend der Wiedergabe einer Disc eingeleitet wird, sind
folgende Szenarien maoglich:

e Die Wiedergabe kann unterbrochen werden.

e  Maoglicherweise wird eine Warnmeldung angezeigt, und Sie werden gefragt, ob Sie fortfahren
mochten. Klicken Sie in diesem Fall auf Nein.

e  Gegebenenfalls missen Sie die CD oder DVD erneut starten, um die Wiedergabe fortzusetzen.
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Wiedergeben eines Films

Mit lhrem optischen Laufwerk kdnnen Sie Filme auf einer Disc ansehen. Wenn |hr Computer Uber ein
optionales Blu-ray Disc-ROM-Laufwerk verfugt, kbnnen Sie auch Videos auf einer Disc in High-
Definition ansehen.

1. Schalten Sie den Computer ein.

2. Drucken Sie die Auswurftaste (1) an der Frontblende des optischen Laufwerks, um das Medienfach
freizugeben.

3. Ziehen Sie das Fach (2) heraus.

4. Fassen Sie die Disc an den Kanten an, und legen Sie sie mit der Beschriftungsseite nach oben
auf die Spindel des Medienfachs.

B HINWEIS: Wenn sich das Medienfach nicht vollstandig herausziehen lasst, kippen Sie die Disc
leicht, um sie auf die Spindel zu legen.

5. Drucken Sie die Disc (3) vorsichtig bis zum Einrasten auf die Spindel im Medienfach.

6. Schlielen Sie das Medienfach.

Bf HINWEIS: Nachdem eine Disc eingelegt wurde, folgt in der Regel eine kurze Pause. Wenn keine
Anwendung zur Medienwiedergabe festgelegt wurde, wird danach ein Dialogfeld fir AutoPlay
angezeigt. Darin werden Sie aufgefordert anzugeben, wie Sie den Medieninhalt verwenden mdchten.

Wiedergeben eines Films 17



Konfigurieren von AutoPlay
1. Wahlen Sie Start > Arbeitsplatz.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Gerat (beispielsweise auf CD-ROM-Laufwerk), und
klicken Sie dann auf Eigenschaften.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte AutoPlay, und wahlen Sie dann eine der verfugbaren Aktionen
aus.

B HINWEIS: Wahlen Sie Windows Media Player, um DVDs wiederzugeben.

4. Klicken Sie auf OK.

B HINWEIS: Weitere Informationen tber AutoPlay finden Sie unter Hilfe und Support.

18 Kapitel 5 Optisches Laufwerk



Andern der DVD-Linder-/Regioneneinstellungen

Die meisten DVDs, die urheberrechtlich geschitzte Dateien enthalten, enthalten auch Lander-/
Regionencodes. Diese Codes sorgen international fiir den Schutz von Urheberrechten.

Die Wiedergabe von DVDs mit einem Lander-/Regionencode ist nur moglich, wenn der Lander-/
Regionencode der DVD mit der Lander-/Regioneneinstellung Ilhres DVD-Laufwerks Ubereinstimmit.

/A ACHTUNG: Sie konnen die Lander-/Regioneneinstellungen fiir Inr DVD-Laufwerk maximal funf Mal
andern.

Bei der fiinften Anderung wird der Landercode als permanenter Landercode fir das DVD-Laufwerk
Ubernommen.

Die Anzahl der verbleibenden Lander-/Regionsanderungen wird auf der Registerkarte DVD-Region
angezeigt.

So andern Sie die Einstellungen Uber das Betriebssystem:
1.  Wahlen Sie Start > Arbeitsplatz.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste in das Fenster, und wahlen Sie Eigenschaften >
Hardware > Gerate-Manager.

3. Klicken Sie auf das Pluszeichen neben DVD-/CD-ROM-Laufwerke und anschliel3end auf das
DVD-Laufwerk, dessen Lander-/Regioneneinstellungen geandert werden sollen. Klicken Sie nun
auf Eigenschaften.

4. Nehmen Sie die gewiinschten Anderungen auf der Registerkarte DVD-Region vor.

5. Klicken Sie auf OK.
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Beachten des Urheberrechtsvermerks

Nach dem Urheberrechtsgesetz und anderen gesetzlichen Bestimmungen gilt das unberechtigte
Kopieren von urheberrechtlich geschitztem Material (u. a. Computerprogramme, Filme, Radio-/
Fernsehsendungen und Tonaufnahmen), abgesehen von gesetzlich genau definierten Ausnahmen, als
strafbare Handlung. Dieser Computer darf nicht fiir solche Zwecke verwendet werden.

/A ACHTUNG: Beachten Sie die folgenden Hinweise, um einen Datenverlust oder eine Beschadigung
einer Disc zu verhindern:

Schlielen Sie den Computer an eine zuverlassige externe Stromquelle an, bevor Sie mit dem
Beschreiben einer Disc beginnen. Beschreiben Sie keine Disc, wahrend der Computer mit Akkustrom
betrieben wird.

Vor einem Schreibvorgang auf eine Disc sollten Sie zunachst bis auf die von lhnen verwendete Disc-
Software alle offenen Programme schliefden.

Kopieren Sie nicht direkt von einer Quelldisc auf eine Zieldisc oder von einem Netzlaufwerk auf eine
Zieldisc.

Verwenden Sie nicht die Computertastatur, und bewegen Sie den Computer nicht, wahrend der
Computer einen Schreibvorgang auf eine Disc durchflihrt. Der Schreibvorgang ist empfindlich
gegenuber Erschitterungen.

199,

B HINWEIS: Nahere Informationen zum Verwenden der im Lieferumfang enthaltenen Software finden
Sie in den Anleitungen des Softwareherstellers, die in der Software, auf einer Disc oder auf der Website
des Herstellers bereitgestellt werden.
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Kopieren einer CD oder DVD
1. Wahlen Sie Start > Alle Programme > Roxio > Creator Business.
2. Klicken Sie im rechten Fensterbereich auf Copy Disc (Disc kopieren).
3. Legen Sie die Disc, die kopiert werden soll, in das optische Laufwerk ein.
4. Klicken Sie unten rechts auf dem Bildschirm auf Copy (Kopieren).

Die Quelldisc wird von Creator Business gelesen, und die Daten werden in einen temporaren
Ordner auf lhrer Festplatte kopiert.

5.  Nehmen Sie die Quelldisc bei entsprechender Aufforderung aus dem optischen Laufwerk, und
legen Sie eine leere Disc in das Laufwerk ein.

Nachdem die Dateien kopiert wurden, wird die erstellte Disc automatisch ausgeworfen.
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Erstellen bzw. Brennen einer CD oder DVD

Wenn lhr Computer Uber ein optisches CD-RW-, DVD-RW- oder DVD+RW-Laufwerk verfugt, kénnen
Sie mit Software, wie Windows Media Player oder Roxio Creator Business, Daten und Audiodateien,
einschliellich MP3- und WAV-Musikdateien, kopieren. Um Videodateien auf eine Disc zu kopieren,
verwenden Sie Windows Movie Maker.

Beachten Sie Folgendes, wenn Sie eine CD oder DVD brennen:

Beachten Sie den Urheberrechtsvermerk. Nach dem Urheberrechtsgesetz und anderen
gesetzlichen Bestimmungen gilt das unberechtigte Kopieren von urheberrechtlich geschitztem
Material (u. a. Computerprogramme, Filme, Radio-/Fernsehsendungen und Tonaufnahmen),
abgesehen von gesetzlich genau definierten Ausnahmen, als strafbare Handlung. Dieser
Computer darf nicht flr solche Zwecke verwendet werden.

Bevor Sie eine Disc brennen, speichern und schlieRen Sie alle getffneten Dateien, und schlieRen
Sie alle Programme.

Eine CD-R- oder DVD-R-Disc eignet sich in der Regel am besten zum Kopieren von Audiodateien,
denn sobald die Daten gebrannt sind, kdnnen sie nicht mehr geandert werden.

Da einige Stereoanlagen und CD-Player flir Autos keine CD-RWs wiedergeben kénnen, brennen
Sie Musikdateien auf eine CD-R.

Eine CD-RW oder DVD-RW eignet sich in der Regel zum Brennen von Datendateien oder zum
Testen von Audio- oder Videoaufnahmen, bevor sie auf eine CD oder DVD gebrannt werden und
nicht mehr geadndert werden kdnnen.

Die meisten DVD-Player in Heimsystemen unterstiitzen nicht alle DVD-Formate. Im
Benutzerhandbuch lhres DVD-Players sind die unterstiitzten Formate aufgefiihrt.

Eine MP3-Datei benétigt weniger Speicherplatz als andere Musikdateiformate. Zum Erstellen einer
MP3-Disc gehen Sie genauso vor wie beim Erstellen einer Disc mit Datendateien. MP3-Dateien
kénnen nur auf MP3-Playern oder auf Computern mit MP3-Software wiedergegeben werden.

Bewegen Sie den Computer nicht wahrend eines Schreibvorgangs auf eine BD.

So brennen Sie eine CD oder DVD:

1.
2.
3.

7.

Kopieren Sie die Quelldateien in einen Ordner auf Ihrer Festplatte, bzw. laden Sie sie herunter.
Legen Sie eine leere CD oder DVD in das optische Laufwerk ein.

Wabhlen Sie Start > Alle Programme und die gewlinschte Software.

HINWEIS: Einige Programme befinden sich moglicherweise in Unterordnern.

Wahlen Sie aus, welchen CD- bzw. DVD-Typ Sie erstellen mdchten, Daten, Audio oder Video.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Start, und klicken Sie dann auf Explorer, um zu dem
Ordner zu navigieren, in dem die Quelldateien gespeichert sind.

Offnen Sie den Ordner, und ziehen Sie dann die Dateien auf das Laufwerk, das die leere optische
Disc enthalt.

Starten Sie den Brennvorgang nach den Anleitungen des ausgewahlten Programms.

Genaue Bedienungsanleitungen finden Sie in den Anleitungen des Softwareherstellers, die in der
Software, auf einer Disc oder auf der Website des Herstellers bereitgestellt werden.
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Entfernen einer CD, DVD oder BD

1. Dricken Sie die Auswurftaste (1) auf der Frontblende des Laufwerks, um das Medienfach zu
entriegeln, und ziehen Sie es dann vorsichtig heraus (2).

2. Nehmen Sie die Disc aus dem Medienfach (3), indem Sie die Spindel behutsam nach unten
driicken, wahrend Sie die Aulenkanten der Disc nach oben ziehen. Fassen Sie die Disc am Rand
und nicht an den Oberflachen an.

Bf HINWEIS: Wenn sich das Medienfach nicht vollstandig herausziehen lasst, kippen Sie die Disc
vorsichtig beim Herausnehmen.

3. SchlieRen Sie das Medienfach, und bewahren Sie die Disc in einer Schutzhiille auf.
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6 Webcam

Ihr Computer verfugt Uber eine integrierte Webcam, die oben am Display eingebaut ist. Unter
Verwendung der vorinstallierten Software kénnen Sie mit der Webcam Fotos und Videos aufnehmen
oder Audioaufnahmen machen. Sie kdnnen eine Vorschau der Fotos und Videos anzeigen oder die
Audioaufnahme anhdéren und sie dann auf der Festplatte des Computers speichern.

Um auf die HP Webcam-Software zuzugreifen und die Webcam zu verwenden, wahlen Sie Start > Alle
Programme > HP Webcam.

Mit der Webcam-Software kdnnen Sie folgende Merkmale ausprobieren:
e Video — Zum Aufzeichnen und Wiedergeben von Webcam-Videos.
e  Audio — Zum Aufnehmen und Wiedergeben von Audiodateien.

e Video-Streams — Zur Verwendung mit Instant Messaging-Softwareldsungen, die UVC-(Universal
Video Class-)Kameras unterstiitzen.

e Schnappschisse — Zum Aufnehmen von Fotos.
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Tipps zur Webcam

Um optimale Leistung bei der Verwendung der Webcam zu erzielen, beachten Sie die folgenden
Hinweise:

e Vergewissern Sie sich, dass Sie Uber die aktuellste Version einer Instant Messaging-Software
verfligen, bevor Sie eine Video-Unterhaltung starten.

e Die Webcam-Funktion kann unter Umstanden durch die Verwendung einiger Netzwerkfirewalls
beeintrachtigt werden.

e Sorgen Sie moglichst immer flr helle Lichtquellen hinter der Webcam und auf3erhalb des
Aufnahmebereichs.

Bf HINWEIS: Informationen zur Verwendung der Webcam finden Sie unter Start > Hilfe und Support.
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Festlegen der Webcam-Einstellungen

Sie kénnen die folgenden Einstellungen fur die Webcam vornehmen:

Helligkeit — Zum Einstellen der Lichtmenge, die in das Bild eingearbeitet wird. Wenn Sie eine
hohere Helligkeit wahlen, wird das Bild heller, wenn Sie eine geringere Helligkeit wahlen, wird das
Bild dunkler.

Kontrast — Zum Einstellen der Unterscheidung zwischen helleren und dunkleren Bereichen auf
dem Bild. Durch eine hdhere Kontrasteinstellung wirkt das Bild intensiver. Durch eine geringere
Kontrasteinstellung bleiben feinere Unterschiede der Helligkeitsstufen auf dem Bild erhalten. Das
Bild kann dadurch unter Umstanden weniger intensiv wirken.

Farbton — Zum Einstellen der Erscheinung der Farbe, durch die sie sich von anderen Farben
unterscheidet (Eigenschaften, die eine Farbe rot, griin oder blau aussehen lassen). Der Farbton
ist nicht mit der Sattigung zu verwechseln, welche die Intensitat des Farbtons angibt.

Sattigung — Zum Einstellen der Farbintensitat auf dem endgultigen Bild. Mit einer hdheren
Sattigung wird das Bild kraftiger. Mit einer geringeren Sattigung wirkt das Bild verwaschen.

Scharfe — Zum Einstellen der Intensitat von Kanten und Konturen auf einem Bild. Mit einer hheren
Scharfeeinstellung wird das Bild detaillierter. Mit einer geringeren Scharfeeinstellung wirkt das Bild
weicher.

Gamma — Zum Einstellen der Helligkeit der mittleren Graustufen und Tonwerte auf einem Bild.
Durch die Einstellung des Gamma-Werts kdnnen Sie die Helligkeit der mittleren Graustufen oder
Tonwerte &ndern, ohne dabei drastisch Schatten und helle Bereiche zu beeinflussen. Ein
geringerer Gamma-Wert lasst Grau schwarz erscheinen und dunkle Farben noch dunkler.

Hintergrund — Zum Ausgleichen in Situationen, in denen der Bildgegenstand durch einen
Uberhellen Hintergrund zu dunkel oder unscharf dargestellt wiirde.

Nachtmodus — Zum Ausgleichen einer dunklen Umgebung.

Zoom (bestimmte Modelle) — Zum Anpassen der Bildvergroflerung beim Aufnehmen von Fotos
oder Videos.

Horizontal oder Vertikal — Zur horizontalen oder vertikalen Ausrichtung des Bilds.

50 Hz oder 60 Hz — Zum Anpassen der Verschlusszeit fur eine Videoaufnahme ohne Flimmern.

Mit den anpassbaren voreingestellten Profilen fur verschiedene Umgebungen kénnen Sie die folgenden
Lichtverhaltnisse ausgleichen: Gliihlampenlicht, Leuchtstofflampenlicht, Halogenlampenlicht, sonnig,
bewdlkt, Nacht.
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7

Fehlerbeseitigung

In den folgenden Abschnitten werden verschiedene allgemeine Probleme und deren Lésungen
beschrieben.

27



Das Medienfach lasst sich nicht zum Entnehmen einer CD,
DVD oder BD offnen

1. Fdhren Sie eine aufgebogene Biroklammer in die Freigabedffnung (1) in der Frontblende des
Laufwerks ein.

2. Dricken Sie die Buroklammer vorsichtig hinein, bis das Medienfach entriegelt wird, und ziehen Sie
es dann vollstandig heraus (2).

3.  Nehmen Sie die Disc aus dem Medienfach (3), indem Sie die Spindel behutsam nach unten
driicken, wahrend Sie die Aulikenkanten der Disc nach oben ziehen. Fassen Sie die Disc am Rand
und nicht an den Oberflachen an.

B HINWEIS: Wenn sich das Medienfach nicht vollstadndig herausziehen lasst, kippen Sie die Disc
vorsichtig beim Herausnehmen.

4. SchlielRen Sie das Medienfach, und bewahren Sie die Disc in einer Schutzhtille auf.

Der Computer erkennt das optische Laufwerk nicht

Wenn Windows ein angeschlossenes Gerat nicht erkennt, fehlt moglicherweise die Treibersoftware fiir
das Gerat, oder sie ist beschadigt. Wenn Sie vermuten, dass das DVD/CD-ROM-Laufwerk nicht erkannt
wird, Uberprifen Sie, ob das Laufwerk im Gerate-Manager aufgefiihrt wird.

1. Nehmen Sie gegebenenfalls im optischen Laufwerk vorhandene Discs heraus.

2. Wahlen Sie Start > Arbeitsplatz.
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Klicken Sie mit der rechten Maustaste in das Fenster, und wahlen Sie Eigenschaften >
Registerkarte Hardware und klicken dann auf Gerate-Manager.

Klicken Sie im Fenster Gerate-Manager auf das Pluszeichen (+) neben DVD/CD-ROM-
Laufwerke, wenn das Minuszeichen (-) noch nicht angezeigt wird. Suchen Sie nach einem Eintrag
fur ein optisches Laufwerk.

Wenn das Laufwerk nicht angezeigt wird, installieren Sie den Geratetreiber (erneut) nach den
Anleitungen im Abschnitt ,Ein Geratetreiber muss erneut installiert werden®.

Der Computer erkennt das optische Laufwerk nicht 29



Eine Disc kann nicht wiedergegeben werden

Speichern Sie Ihre Daten, und beenden Sie alle gedffneten Programme, bevor Sie eine CD, DVD
oder BD wiedergeben.

Trennen Sie die Verbindung zum Internet, bevor Sie eine CD, DVD oder BD wiedergeben.
Achten Sie darauf, dass Sie die Disc ordnungsgemal einlegen.

Stellen Sie sicher, dass die Disc sauber ist: Reinigen Sie die Disc ggf. mit gefiltertem Wasser und
einem fusselfreien Tuch. Wischen Sie von der Mitte der Disc zur Au3enkante.

Uberpriifen Sie, ob auf der Disc Kratzer sind. Wenn Sie Kratzer entdecken, behandeln Sie die Disc
mit einem Reparaturprodukt fir optische Discs, das in vielen Elektronikfachgeschéaften erhaltlich
ist.

Deaktivieren Sie den Standbymodus, bevor Sie die Disc wiedergeben.

Leiten Sie nicht den Ruhezustand oder Standbymodus ein, wahrend eine Disc wiedergegeben
wird. Wenn dennoch der Ruhezustand oder Standbymodus eingeleitet wird, wird mdglicherweise
eine Warnmeldung angezeigt, und Sie werden gefragt, ob Sie fortfahren mdchten. Klicken Sie in
diesem Fall auf Nein. Danach kann sich der Computer folgendermafen verhalten:

0 Die Wiedergabe wird fortgesetzt.
— ODER -

° Das Multimedia-Programmfenster fir die Wiedergabe wird moglicherweise geschlossen. Um
die Disc erneut wiederzugeben, klicken Sie auf die Schaltflache Wiedergabe lhres
Multimediaprogramms. In seltenen Fallen missen Sie das Programm beenden und dann
erneut starten.

Geben Sie Systemressourcen frei:

Schalten Sie externe Gerate, wie beispielsweise Drucker und Scanner, aus. Wenn Sie diese
Gerate vom Computer trennen, geben Sie wertvolle Systemressourcen frei. Dies tragt zu einer
besseren Wiedergabe einer Disc bei.

Andern Sie die Farbeigenschaften auf dem Desktop. Da das menschliche Auge den Unterschied
zwischen 16-Bit- und 32-Bit-Farben kaum erkennen kann, sollten Sie keinen Farbverlust feststellen,
wenn Sie einen Film mit einer Farbauflésung von 16 Bit ansehen. Andern Sie die Systemfarbeinstellung
wie folgt:

1.

2.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine freie Stelle auf dem Desktop. Wahlen Sie
Eigenschaften > Einstellungen.

Wahlen Sie fur die Farbqualitat die Option Mittlere (16 Bit).
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Eine Disc wird nicht automatisch wiedergegeben
1.  Wahlen Sie Start > Arbeitsplatz.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Gerat (beispielsweise auf CD-ROM-Laufwerk), und
klicken Sie dann auf Eigenschaften.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte AutoPlay, und wahlen Sie dann eine der verfiigbaren Aktionen
aus.

4. Klicken Sie auf OK.

Wenn Sie nun eine CD, DVD oder BD in das optische Laufwerk einlegen, sollte sie automatisch gestartet
werden.

B HINWEIS: Weitere Informationen iber AutoPlay finden Sie unter Hilfe und Support.
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Ein Film wird abgebrochen oder springt
e  Stellen Sie sicher, dass die Disc nicht verkratzt oder beschadigt ist.
e Reinigen Sie die Disc.
e  Geben Sie Systemressourcen frei, indem Sie Folgendes versuchen:
o Trennen Sie die Internetverbindung.
° Andern Sie die Farbeigenschaften des Desktops:

1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine freie Stelle auf dem Desktop. Wahlen Sie
Eigenschaften > Einstellungen.

2. Wahlen Sie fur Farbqualitat die Option Mittlere (16 Bit), wenn diese Option nicht bereits
ausgewahlt ist.

° Trennen Sie externe Gerate, wie Drucker, Scanner, Kameras oder mobile Gerate.
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Ein Film auf einer DVD wird nicht auf einem externen
Monitor angezeigt

1. Wenn das Computerdisplay und das externe Anzeigegerat eingeschaltet sind, dricken Sie fn+f4
einmal oder mehrmals, um die Anzeige zwischen den beiden Geraten umzuschalten.

2. Konfigurieren Sie die Anzeigeeinstellungen, um das externe Anzeigegerat als primares
Anzeigegerat festzulegen:

a. Kilicken Sie mit der rechten Maustaste auf eine freie Stelle auf dem Desktop. Wahlen Sie
Eigenschaften > Einstellungen.

b. Legen Sie das primare und das sekundare Anzeigegerat fest.

B HINWEIS: Wenn Sie beide Anzeigegeréate verwenden, erfolgt die Anzeige der DVD nicht auf dem
Anzeigegerat, das als sekundares Anzeigegerat festgelegt wurde.

Weitere Informationen tGber Multimediafragen, die nicht in diesem Handbuch behandelt werden, finden
Sie unter Start > Hilfe und Support.
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Der Brennvorgang auf eine Disc wird nicht gestartet oder
abgebrochen, bevor er abgeschlossen ist

Stellen Sie sicher, dass alle anderen Programme geschlossen sind.
Deaktivieren Sie den Standbymodus und den Ruhezustand.

Stellen Sie sicher, dass Sie das richtige Discformat fur lhr Laufwerk verwenden. Weitere
Informationen Uber Discformate finden Sie in Ihren Benutzerhandbichern.

Stellen Sie sicher, dass die Disc korrekt eingelegt ist.
Wahlen Sie eine langsamere Schreibgeschwindigkeit aus, und versuchen Sie es erneut.

Wenn Sie eine Disc kopieren, speichern Sie die Daten auf der Quelldisc zunachst auf lhrer
Festplatte, bevor Sie versuchen, den Inhalt direkt auf eine neue Disc zu brennen. Brennen Sie
anschliellend die gespeicherten Daten von lhrer Festplatte aus.

Installieren Sie den Treiber fiir den Discbrenner im Gerate-Manager unter DVD/CD-ROM-
Laufwerke erneut.
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Ein Geratetreiber muss erneut installiert werden

Erhalten der aktuellsten HP Geratetreiber
Sie kdnnen auf einem der folgenden Wege HP Geratetreiber erhalten.
So verwenden Sie HP Update:
1. Wahlen Sie Start > Alle Programme > HP > HP Update.

2. Klicken Sie im HP BegruRungsfenster auf Einstellungen, und wéhlen Sie dann eine Zeit aus, zu
der das Utility nach Softwareupdates im Internet suchen soll.

3. Klicken Sie auf Weiter, um sofort nach HP Updates zu suchen.
So verwenden Sie die HP Website:

1. Rufen Sie in lhrem Internetbrowser die Website http://www.hp.com/support auf, und wahlen Sie
Ihr Land bzw. Ihre Region.

2. Klicken Sie auf die Option zum Download von Software und Treibern, und geben Sie lhre
Computermodellnummer in das Produktfeld ein.

3. Dricken Sie die eingabetaste, und folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

Erhalten von Microsoft Geratetreibern

Sie erhalten die aktuellsten Windows Geratetreiber mithilfe von Microsoft® Update. Dieses Windows
Merkmal kann so eingestellt werden, dass automatisch nach Updates fir Ihre Hardwaretreiber und fur
das Windows Betriebssystem und andere Microsoft Produkte gesucht wird und diese installiert werden.

So verwenden Sie Microsoft Update:

1.  Offnen Sie in lhrem Internetbrowser die Website http://www.microsoft.de, und klicken Sie auf
Sicherheit & Updates.

2. Klicken Sie auf Microsoft Update, um die aktuellsten Updates fiir das Betriebssystem, die
Programme und Hardware auf lnrem Computer zu erhalten.

3. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm, um Microsoft Update zu installieren.

4. Klicken Sie auf Einstellungen d@ndern, und wahlen Sie eine Zeit, zu der Microsoft Update nach
Updates fiir das Windows Betriebssystem und andere Microsoft Produkte suchen soll.

5. Starten Sie bei entsprechender Aufforderung den Computer neu.

Verwenden von SoftPaq Download Manager

Mit dem Tool HP SoftPaq Download Manager (SDM) kdnnen Sie schnell auf Informationen Gber
SoftPaqgs fur HP Business-Computer zugreifen, ohne die SoftPag-Nummer eingeben zu missen. Mit
diesem Tool kdnnen Sie mihelos SoftPags suchen und diese anschlieRend herunterladen und
entpacken.

SoftPaq Download Manager liest eine veroffentlichte Datenbankdatei mit Informationen iber SoftPags
und Computermodelle und I&dt die Datei von der HP FTP-Site herunter. Mit SoftPag Download Manager
koénnen Sie ein oder mehrere Computermodelle angeben, um festzustellen, welche SoftPags zum
Download verfigbar sind.
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SoftPaq Download Manager durchsucht die HP FTP-Site nach Updates der Datenbank und Software.
Wenn Updates verfligbar sind, werden diese heruntergeladen und automatisch angewendet.

So laden Sie SoftPags herunter:
1. Klicken Sie auf Start > Alle Programme > HP > HP SoftPaq Download Manager.

2.  Wenn SoftPag Download Manager zum ersten Mal gedffnet wird, werden Sie in einem Fenster
gefragt, ob nur Software fir den Computer, den Sie gerade verwenden, oder fiir alle unterstitzten
Modelle angezeigt werden soll. Wahlen Sie Software fiir alle unterstiitzten Modelle anzeigen.
Wenn Sie HP SoftPag Download Manager bereits verwendet haben, fahren Sie mit Schritt 3 fort.

a. Wabhlen Sie im Fenster Konfigurationsoptionen lhr Betriebssystem und die entsprechende
Sprache aus. Durch diese Filter kdnnen Sie die Anzahl der Optionen im Teilfenster
Produktkatalog einschranken. Wenn beispielsweise nur Windows® XP Professional als
Betriebssystem ausgewahlt wird, wird im Produktkatalog nur das Betriebssystem Windows
XP Professional angezeigt.

b. Um andere Betriebssysteme hinzuzufligen, andern Sie die Filtereinstellungen im Fenster
Konfigurationsoptionen. Weitere Informationen finden Sie in der Hilfe zur HP SoftPaq
Download Manager Software.

3. Klicken Sie im linken Teilfenster auf das Pluszeichen (+), um die Modellliste zu erweitern, und
wahlen Sie dann das Modell bzw. die Modelle der Produkte aus, die Sie aktualisieren méchten.

4. Kiicken Sie auf Nach verfiigbaren SoftPaqgs suchen, um eine Liste der verfiigbaren SoftPaqgs fur
den ausgewahlten Computer herunterzuladen.

5. Wahlen Sie von den verflugbaren SoftPags die gewlinschten SoftPags aus, und klicken Sie auf
Nur herunterladen, wenn Sie viele SoftPags herunteladen méchten. Die Dauer des Download-
Vorgangs hangt von der Anzahl der ausgewahlten SoftPags und der Geschwindigkeit der
Internetverbindung ab.

Wenn Sie nur ein oder zwei SoftPaqgs herunterladen méchten und Uber eine
Hochgeschwindigkeits-Internetanbindung verfugen, klicken Sie auf Herunterladen und
Entpacken.

6. Fuihren Sie in SoftPag Download Manager einen Rechtsklick auf SoftPaq installieren aus, um die
ausgewahlten SoftPaqs auf dem Computer zu installieren.

36 Kapitel 7 Fehlerbeseitigung



Index

A
Anschlisse

HDMI 12
Monitoranschluss 11
Anschluss flr externen
Monitor 11
Audioausgangsbuchse
(Kopfhorer) 2
Audioeingangsbuchse
(Mikrofon) 2
Audiofunktionen Gberprifen 9
Audiogerate, externe
anschlielen 8
Audiokonfiguration 13
Audiomerkmale 7
AutoPlay 18

B
BD
Einlegen 17
Entfernen 23
Blu-ray Disc (BD) 15
Blu-ray ROM DVD+/-RW

SuperMulti LightScribe Laufwerk

mit Double-Layer-
Unterstitzung 15

Buchsen
Audioausgangsbuchse
(Kopfhorer) 2
Audioeingangsbuchse
(Mikrofon) 2

C

CD
Brennen 22
Einlegen 16
Entfernen 23
Kopieren 21

CD-Laufwerk 14

D
DVD
Andern der Lander-/
Regioneneinstellungen 19
Brennen 22
Einlegen 16
Entfernen 23
Kopieren 21
DVD, Lander-/
Regioneneinstellungen 19

E
Externe Audiogerate
anschliellen 8

F

Fehlerbeseitigung
AutoPlay 31
Disc brennen 34
Externes Display 33
Filmwiedergabe 32
Geratetreiber 35
HP Geratetreiber 35
Medienfach 28
Microsoft Geratetreiber 35
Optisches Laufwerk
erkennen 28
Wiedergabe einer Disc 30

Film ansehen 17

G

Geratetreiber
Erneut installieren 35
HP Treiber 35
Microsoft Treiber 35

H
HDMI-Anschluss 12

|
Internes Mikrofon 2

K

Kopfhorer 2

Kopfhorerbuchse
(Audioausgang) 2

L

Lander-/Regionencodes, DVD

Laufwerke
BD-Laufwerk 14
CD-Laufwerk 14
DVD+/-RW SuperMulti
LightScribe Laufwerk mit
Double-Layer-
Unterstitzung 15
DVD-Laufwerk 14
Optisch 14

Lautsprecher 2

Lautstarke einstellen 3

M

Mikrofon, intern 2

Monitor anschlieBen 11

Multimediakomponenten 2

Multimediasoftware
Installieren 6

Zugreifen 5
(0]
Ohrhorer 2
Optische Disc
Einlegen 16

Entfernen, Stromversorgung
vorhanden 23
Optisches Laufwerk 14

P
Probleme beseitigen 27

Index

19

37



Projektor anschlieRen 11

S
SoftPags herunterladen 35
Stummschalttaste 3

-
Taste, Stummschalttaste 3
Tipps zur Webcam 25

U

Uberpriifen der
Audiofunktionen 9
Urheberrechtsvermerk 20

\Y
Verwenden der Webcam 24
Videomerkmale verwenden 10

w

Webcam
Beschreibung 2
Festlegen der
Einstellungen 26
Tipps 25
Verwenden 24

38 Index






	Multimediamerkmale
	Beschreibung der Multimediakomponenten
	Einstellen der Lautstärke

	Multimediasoftware
	Zugreifen auf vorinstallierte Multimediasoftware
	Installieren der Multimediasoftware von einer Disc

	Audio
	Anschließen von externen Audiogeräten
	Überprüfen der Audiofunktionen

	Video
	Anschließen eines externen Monitors oder eines Projektors
	Verwenden des HDMI-Anschlusses
	Audiokonfiguration für HDMI

	Optisches Laufwerk
	Anzeigen von Informationen über das installierte optische Laufwerk
	Verwenden optischer Discs
	Wiedergeben von Musik
	Wiedergeben eines Films
	Konfigurieren von AutoPlay
	Ändern der DVD-Länder-/Regioneneinstellungen
	Beachten des Urheberrechtsvermerks
	Kopieren einer CD oder DVD
	Erstellen bzw. Brennen einer CD oder DVD
	Entfernen einer CD, DVD oder BD

	Webcam
	Tipps zur Webcam
	Festlegen der Webcam-Einstellungen

	Fehlerbeseitigung
	Das Medienfach lässt sich nicht zum Entnehmen einer CD, DVD oder BD öffnen
	Der Computer erkennt das optische Laufwerk nicht
	Eine Disc kann nicht wiedergegeben werden
	Eine Disc wird nicht automatisch wiedergegeben
	Ein Film wird abgebrochen oder springt
	Ein Film auf einer DVD wird nicht auf einem externen Monitor angezeigt
	Der Brennvorgang auf eine Disc wird nicht gestartet oder abgebrochen, bevor er abgeschlossen ist
	Ein Gerätetreiber muss erneut installiert werden
	Erhalten der aktuellsten HP Gerätetreiber
	Erhalten von Microsoft Gerätetreibern
	Verwenden von SoftPaq Download Manager


	Index


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Courier
    /Courier-Bold
    /Courier-BoldOblique
    /Courier-Oblique
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Oblique
    /Symbol
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /Times-Roman
    /ZapfDingbats
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.33333
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU <FEFF0046004f00520020004100630072006f006200610074002000360020004f004e004c0059000d0048005000490045002000530063007200650065006e0020004f007000740069006d0069007a00650064002000530065007400740069006e006700200066006f00720020004100630072006f006200610074002000360020004f004e004c0059>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


